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Täglich führen die Medien S1IC u1ls VOIL Augen Konflikte 7zwischena-

len Gruppen innerhalb VO Gesellschaften, zwischen Staaten So wird
der Eindruck vermiüittelt A4aSs S1IC zunehmen ausutern WECNISCI
beherrschbar sind Die Kriege un Terrorakte der etzten Jahre vertesti-
SCIl das Bild VO Hiltflosigkeit.

Dieses Heft VO 2OS1:WEST Europäische Perspektiven“ 1-
sucht die Ursachen un: Erscheinungsformen VO Konftlikten,
Möglichkeiten ihrer Bewältigung, Beispiele VO ziviler Krisenverhütung
un Konfliktbearbeitung VWır sehen WIC Gegensatze zwischen Grup-
pCh un: Gesellschaften langsam wachsen Feindseligkeit führen un:
schliefßlich blutigen Zusammenstodß eskalieren In den etzten
füntzehn Jahren hat Europa das autnah erlebt Wichtig 1ST die Erkennt-
11S 4SS für die Konflikte „keine eintachen un keine schnellen
Lösungen ibt Die Situation Balkan beweist A4aSSs notfalls auch der
Eınsatz militärischer Gewalt ertorderlich wird Danach beginnt der
schwierigere Teil das zivile Konftliktmanagement OSZE un
NATO haben CIN1ISC Herde WE niıcht gelöscht doch eingediämmt
Vieles bleibt ungelöst Nicht übersehen werden darf A4SSs Konftflikt-
bewältigung „nıcht Friedenspolitik sondern auch handteste In-
teressenpolitik 1ST

Inwieweılt Religion C1nNn Konfliktpotenzial SC ann wird Beispiel
Jugoslawiens verdeutlicht UÜberhaupt bleibt die grundsätzliche Frage,
WIC sich „Kirche Kontflikt verhält ob S1IC „Teil des Problems der
Teil der Lösung 1ST Fallbeispiele ZCISCH WIC MI alten un Kon-
likten Kuropa umsSCSaNngCh wird Da 1ST das Verhältnis der Polen un:
Ukrainer C116 oft blutige Geschichte die westlichen Europa aum
Z KenntnisCwird un: ennoch schwer auf den Völkern
lastet „ Wem gehört das Kosovo?‘ CTE offene Frage Der Transnistri-
enkontlikt schwelt och der Vermittlungsversuche der
OSZE Der Streit den national katholischen Sender „Radio Maryja

Polen schliefßlich darauf WIC Probleme innerhal
orofßen Ortskirche autbrechen und perpetulert werden, WEeEeNnNn CS eNTt-
schiedenen Willen fehlt Feindseligkeit und Hass AaUus dem kirchlichen
Raum verbannen
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